
Auflage G 800

eiger
Kallejche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton ze

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Inſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S

Donnerstag 9 Jannar 1902

Kalkeiches Fageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2988 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld für Halle und den Saalkreis
ö geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige Aner 5 W men l Bei Wiederholungen Rabatt

r e S

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen Uhr

2Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

verboten

Miniſter Chamberlain verſucht bevor man ihn im deutſchen Reichstag

abkanzelt ſich zu vertheidigen

Der Kaiſer und die KaiſerinWittwe von China ſind am Dienstag
in Peking eingetroffen

Die Verdrängung der Engländer
vom Weltmarkte

Halle 8 Januar
John Bull weiß wo ihm der Schuh drückt Endlich iſt er dahinter

gekommen daß rückſichtsloſes Drauflosgehen allein im täglichen Kampf
um das Daſein keineswegs zum erſtrebten Ziele führt ſondern daß noch
etwas mehr dazu gehört nämlich Jntelligenz Klugheit und vor allem
Bildung hohe wiſſenſchaftliche Bildung Und das alles iſt in Deutſch
land daheim Dieſe Old England bisher unbekannte Thatſache iſt von
einem der gelehrten Männer des ſtolzen Albion vor kurzem vor dem Rath
und Senat des University College in Liverpool rückhaltlos anerkannt
worden Mr Haldane Mitglied des Parlainents führte dort in be
wegten Worten Klage wegen des offenbaren Niederganges und offen

kundigen Verſchwindens des einſtigen Preſtige Englands auf allen
kommerziellen und induſtriellen Gebieten

Wenn es einigen Ländern wie den Vereinigten Staaten von Nord
amerika dank ihren unerſchöpflichen jetzt nutzbar gemachten natürlichen
Hülfsquellen gelungen iſt ſo führt Mr Haldane aus uns auf ge
wiſſen Gebieten beiſpielsweiſe dem der Erzeugung von Stahl und Eiſen
die bisherige unbeſtrittene Hegemonie zu entreißen ſo iſt das erklärlich
daß aber jetzt auch Deutſchland in dieſer Beziehung uns überflügelt
hat iſt verblüffend und giebt zu denken Mr H kommt dann des
Näheren auf die Gründe zu ſprechen die dieſes Faktum hatten herbei
führen können Jn Deutſchland ſei man von jeher gewohnt allen auch
den kleinſten und unbedeutendſten Unternehmungen eine wiſſenſchaftliche
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nehmungen durch Männer welche wenn nicht auf Univerſitäten

anführen können Er hätte nur an den ungeheueren Aufſchwung denken
brauchen den der deutſche Schiffbau genommen hat der auch nur durch
ſyſtematiſche Ausnutzung der höchſten Wiſſenſchaft zu erzielen war und
hätte er vielleicht noch des Namens Krupp Erwähnung gethan welche
Summe von deutſcher Jntelligenz Energie und Wiſſenſchaft würde ihm
da zur Erhärtung ſeiner Behauptungen zu gebote geſtanden haben

Er begnügte ſich damit jene drei oben genannten Fabrikationszweige
näher zu beleuchten um Deutſchlands Ueberlegenheit darzuthun Beſon
ders imponiert ihm eine Einrichtung welche deutſche Jnduſtrielle Groß
fabrikanten von Dynamit Nitropulvern und anderen Sprengſtoffen vor
einigen Jahren ins Leben gerufen hätten Dieſe Fabrikanten hätten ein
eigenes wiſſenſchaftlich techniſches Jnſtitut in der Nähe Berlins genannt
die Centralſtelle gemeint iſt die Centralſtelle für wiſſenſchaftlich tech
niſche Unterſuchungen in Neubabelsberg bei Potsdam mit einem Koſten
aufwand von 100000 Pfund gegründet Alle Probleme welche den Theil
nehmern an dieſer Einrichtung innerhalb ihrer Betriebe vorkämen würden
von ihnen der Centralſtelle die unter der Leitung eines der bedeutendſten
Profeſſoren der Berliner Univerſität ſtände zur wiſſenſchaftlichen Begut
achtung und ſyſtematiſchen Unterſuchung übergeben Das Jnſtitut ſei auf

eine Jahresausgabe von 12000 Pfund geſetzt Die großen Jnduſtriellen
ſtänden in dauernder Verbindung mit der Centralſtelle an der ſie das
größte Intereſſe nähmen Jn England gebe es nichts der Art

Mr Haldane geht dann auf das deutſche Univerſitätsſyſtem wie über

haupt auf alle Unterrichtsanſtalten über die in Deutſchland durch ihre
große Zahl und dank der großen Summen die dazu ausgeworfen ſeien
zur geiſtigen Hebung des deutſchen Volkes ſo unendlich viel beigetragen
hätten Jn beiden Ländern nörgele man gerne an allen Ausgaben die
das Gemeinwohl dem Einzelnen auferlege aber für die hier in Rede
ſtehenden Zwecke habe man in Deutſchland ſtets eine offene Hand Man

wiſſe eben in Deutſchland wie ſehr man gerade auf induſtriellem Gebiete
von der Wiſſenſchaft abhängig ſei Mr Haldane giebt zahlenmäßige An
gaben über die in Deutſchland beſtehenden Einrichtungen zur Bildung der
höheren Klaſſen ſowohl als zur Volkserziehung und Uufklörung erwähnt
daß im Jahre 1898 auf 1250 Rekruten für die Armee bezw Marine nur
1 Analphabet kam während die Zahl der des Leſens und Schreibens Un
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52Litteratur geleiſtete Arbeit über die deutſche zu ſtellen 17 Wie ſehr ſtolz

oder techniſchen Hochſchulen ſo doch durch Lehrer die aus auch England auf die Reihe großer Geiſter deren geiſtige Mutter
ſolchen hervorgegangen belehrt und unterrichtet worden ſeien Cambridge geweſen ſein könne das was auf deutſchen Univerſitäten inNeue ſte Ere igniſſe Jn allen Zweigen der Induſtrie träte dieſe Erſcheinung hervor ſei es j der Wiſſenſchaft zu rein wiſſenſchaftlichen Zwecken während der letzten

Beim Abſchied in Hamburg ſprach ſich der neue deutſche Botſchafter in der Brauerei wo bis vor ca 30 Jahren von einem deutſchen Erxport hundert Jahre geleiſtet ſei wäre an Qualität das bedeutendſte was die
l Großbritannien Graf WolffMetternich für ſorgfältige Pflege der noch nicht die Rede geweſen ſei während jetzt Deutſchland hierin mit Welt bisver geſehen habe i

für Großbritan J England gleichen Schritt halte ſei es in der Herſtellung von Farbſtoffen Mr Haldane s Ausführungen ſind mit Vorſtehendem noch keineswegs
deutſchrengliſchen Beziehungen aus im beſondern von Anilinfarben die urſprünglich eine engliſche Erfindung erſchöpft ein näheres Eingehen darauf verbietet aber der beſchränkte Raum

h Das preußiſche Staatsminiſterium iſt für die Zulaſſung von Abitu nunmehr faſt gänzlich nach Deutſchland übergegangen wäre ſei es endlich Doch dürfte das hier Niedergeſchriebene genügen um zu erkennen daß es

rienten der Realgymnaſien und Oberrealſchulen zum juriſtiſchen und damit kommt eine zu Mr Haldane s größtem Kummer in der bei unſern Vettern jenſeits des Kanals auch noch einſichtsvolle Männer
9 Studium Sprengſtofffabrikation die die deutſchen Fabrikanten dank ihrer Wiſſen giebt die dem deutſchen Geiſte die ihm gebührende Anerkennung zollen
S ſchaft zur höchſten Blüthe gebracht hätten Mr H hätte noch manche freilich Joe Chamberlain würde ſich wohl nie bekehren laſſen

Der Rektor der Berliner Univerſität hat den ſozialwiſſenſchaftlichen anderen Gebiete als ſchlagende Beweiſe für ſeine Behauptung daß man
StudentenVerein wegen Gefährdung der akademiſchen Disciplin in Deutſchland überall auf wiſſenſchaftlicher Baſis arbeite und aufbaue Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 7 Januar Hofnachrichten Heute Morgen hörte

der Kaiſer von 9 Uhr ab den Vortrag des Generals v Einem vom
Kriegsminiſterium und im Anſchluß daran die Vorträge des Chefs des
Marinekabinetts Um 11 Uhr begab ſich das Kaiſerpaar nach dem
Mauſoleum in Charlottenburg um als am Todestage der Kaiſerin
Auguſta einen Kranz daſelbſt niederzulegen Um 1 Uhr empfing der
Kaiſer im königlichen Schloſſe zu Berlin zur Meldung den General Frhrn
v Gayl Kommandeur der 14 Jnfanteriebrigade Nach der Frühſtücks
tafel im königlichen Schloſſe zu Berlin kehrte das Kaiſerpaar nach dem
Neuen Palais zurück

Ueber den Beſuch des Prinzen von Wales in Berlin
weiß das Londoner Blatt Daily Mail Neues mitzutheilen Das Blatt
läßt ſich aus Berlin melden daß für den Beſuch des Prinzen von Wales
große Vorbereitungen im Schloſſe getroffen werden Drei franzöſiſche
Köche ſeien beſonders engagiert und die Hof Proviantmeiſter hätten große
Aufträge erhalten zur Beſchaffung aller Delikateſſen der Jahreszeit die
Hofgärtner ſtellen reizende Blumen Arrangements her für die Wohnräume
des erwarteten Beſuches Bei dem Gala Bankett wird das ſilberne Service
benutzt werden welches der Kaiſer bei ſeiner Hochzeit von 96 preußiſchen
Städten erhalten hat dieſes wiegt 15 Centner und beſteht aus 267 Gegen
ſtänden Die D bemerkt dazu Die engliſche Preſſe welche die
deutſche Regierung immer im Lichte des Liebeswerbens um die engliſche
Gunſt darzuſtellen bemüht iſt hatte bekanntlich auch behauptet der Beſuch
des Prinzen von Wales in Berlin erfolge auf Grund einer Einladung
Kaiſer Wilhelms Von deutſcher Seite iſt aber halbamtlich feſtgeſtellt
worden daß er lediglich engliſcher Jnitiative zu danken iſt

Prinz Adalbert der ſich ſeit dem Frühjahr v J an Bord
der Schulfregatte Charlotte zur erſten ſeemänniſch militäriſchen Aus
bildung befindet wird ſich der Voſſ Zig zufolge nach Beendigung der
Mittelmeerfahrt Ende März d J bei der Jnſpektion des Bildungsweſens
in Kiel der Fähnrichsprüfung zuſammen mit den Seekadetten des Jahr
gangs 1901 zu unterziehen haben Vom April d J bis zum Frühjahr
1903 ſoll der Prinz in Kiel Wohnnng nehmen um als Offizierſchüler ein
volles Jahr die an der Marineſchule ſtattfindenden Unterrichtskurſe zu be
ſuchen erſt darauf ſoll die weitere Bordkommandierung des Prinzen er
folgen

Graf Wolff Metternich der auf den Londoner Botſchafter
poſten berufene bisherige preußiſche Geſandte in Hamburg hat ſich dort
bei einem anläßlich ſeines Abſchieds ihm zu Ehren vom Senate veran
ſtalteten Frühſtück für ſorgfältige Pflege der deutſch engliſchen Be
ziehungen ausgeſprochen Nachdem der Bürgermeiſter Mönckeberg

Unterlage zu geben wievielmehr noch bei großinduſtriellen V ntorneym ungen kundigen vor 10 Jahren noch 1 auf 141 vor 20 Jahren gar die Verdienſte des Scheidenden gefeiert und der Hoffnung Ausdruck ge
Die Wiſſenſchaft ſei in Deutſchland nicht nur das Vorrecht einiger 1 auf 59 betragen hätte Mr Haldane iſt ſtolz auf ſeine j geben daß Graf WoilffMetternich die freundſchaftlichen Beziehungen
weniger Gelehrter ſondern es ſei Gemeingut der ganzen Nation ge heimiſchen Univerſitäten beſonders auf Oxford und Cambridge aber ſo zwiſchen Deutſchland und England pflegen und befeſtigen und damit den

Lebensintereſſen der beiden großen ſtammverwandten Nationen dienen
worden Durchgehend finde man in der induſtriellen Welt Deutſch ſagt er rückhaltlos wer würde es wagen in Bezug auf die Fülle Aus werde nahm der Graf das Wort zu einer Entgegnung und ſagte darin
lands Wiſſenſchaft gepaart mit induſtriellen praktiſchen Unter dehnung und Kenntniſſe die auf dieſen beiden Univerſitäten in klaſſiſcher dem B zufolge u a Folgendes Ew Magnificenz haben

T mwgg Die Fünfzigtauſend ſollten nur der Anf in Und kö Die Karten ſagen es wohl aber ich kann mir s i2 e Die Fünfzigtauſend ſollten nur der Anfang ſein nd können Die Karten ſagen es wohl aber ich kann mir s noch nichtAnſichtbare Fäden Sie mir auch ſagen ob es ihm gelingt recht zuſammen reimen Der Coeurgehner ſcheint die Haupt
Original Roman von Reinhold Ortmann Nur Geduld Sie werden alles erfahren Die Gefahr ſach dabei zu ſein Und das iſt die Ehekarte

21 GFortſehung Nachdrug verdeteny kommt nicht von dem Mann allein Da iſt die CarreauDame Wie ein ſchmerzliches Aechzen kam es aus der Bruſt der
Bedächtig und mit jenem feierlichen Ernſt durch den ſie ihren

gläubigen Kundinnen ſtets ganz beſonders zu imponieren wußtg
legte ſie die Blätter in vier Reihen auf den Tiſch und ver
tiefte ſich lange ſchweigend in ihre Betrachtung Mehr und
mehr nahm ihr hübſches Geſicht dabei einen Ausdruck mitleidiger

Traurigkeit an und wiederholt ſchüttelte ſie den Kopf als ob
es ihr ſchwer fiele an die Richtigkeit ihrer Wahrnehmungen
zu glauben

Schwarz ganz ſchwarz liegt es um Sie her theuerſte
Freundin begann ſie endlich mit halblauter Stimme und in
jenem pathetiſch getragenen Tone den die falſchen Somnam
bulen anzuſchlagen lieben Der Mann vor dem ich Sie ſo
oft habe warnen müſſen iſt Jhnen plötzlich ganz nahe gerückt
und es droht Jhnen von ihm eine ſehr ernſte Gefahr

Frau Lieſing ſtöhnte ſchmerzlich auf Es war ja keine
Neuigkeit die ſie da erfuhr ſondern nur eine trübſelige Be
ſtätigung deſſen was ſie bereits gut genug wußte Mit blöden
Augen auf das ausgebreitete Kartenſpiel ſtarrend das ihrer
klugen Freundin ſo wunderbare Dinge offenbarte ſeufzte ſie

Weiter liebe Frau Matraſch nur weiter Jch bin auf
das Schlimmſte gefaßt

Schauen Sie her Der CarreauZehner liegt zwiſchen
Jhnen und ihm Das iſt die Geldkarte und um Geld handelt

eine junge Frauensperſon der ſich der Mann zuwendet
um Jhnen in Gemeinſchaft mit ihr Uebles zuzufügen Der
PiqueSiebener das iſt die Unglückskarte und die liegt zwiſchen
Jhnen und dem jungen Mädchen Und das Geheimniß

aber hm das iſt doch höchſt merkwürdig ich weiß
wirklich nicht liche Freundin ob ich s ausſprechen darf was
ich da noch weiter in den Karten leſe

Ja ja ſprechen Sie es nur aus Sie brauchen mir nichts
zu verhehlen

Der Mann iſt im Beſitz eines Geheimniſſes das ihm die
Macht giebt Sie zu vernichten Er muß von weit her ge
kommen ſein aus einem fremden Erdtheil wo er ſich lange
aufgehalten hat Aber er war trotzdem immer ſehr eng mit
Jhnen verbunden Die Karten ſagen ſogar doch nein das
iſt ja ganz unmöglich Jch weiß es mir nicht zu erklären
wie es zugehen kann aber diesmal muß mich das Orakel
täuſchen

Frau Lieſing s derbknochiges Antlitz war ſchon wieder von
einer beängſtigenden Röthe Jhre Spannung hatte ſich durch
die ſo wunderbar zutreffenden Andeutungen der Wahrſagerin
zu einer Höhe geſteigert die ſie aller ruhigen Ueberlegung be
raubte und ſie ihre ſonſtige Vorſicht völlig vergeſſen ließ

Was ſagen die Karten Sie werden gewiß nicht lügen

gequälten Wittwe Und plötzlich brach ſie in ein heftiges
krampfhaftes Schluchzen aus das ihren ſtarken Körper ſchüttelte
wie den eines ungeſtüm weinenden Kindes

Um Himmelswillen liebſte Freundin was iſt Jhnen
rief Jlona Warum haben Sie auch nicht auf mich hört
Jch hab s ja gleich geſagt daß Sie noch viel zu ſchwach ſind
für eine ſo ſchlimme Offenbarung

Dabei hatte ſie ihren weichen Arm zärtlich um die Weinende
geſchlungen und es war ſo liebevolle Beſorgniß in ihrer
Stimme daß die andere von dieſer innigen Theilnahme berührt
wurde wie von einer nie gekannten köſtlichen Wohlthat Die
vorausgegangene heftige Scene und die überwältigende Allwiſſen
heit der Karten hatten ihr eigenſinniges Selbſtvertrauen ſo ſtark
erſchüttert und ſie ſo ganz um allen inneren Halt gebracht daß
es nur noch dieſes letzten kleinen Anſtoßes bedurft hatte um
ſie in jenen Zuſtand zu verſetzen an den die kluge Jlona ge
dacht als ſie ihrem Mann geſagt hatte die Frau Lieſing
müſſe wie ein weiches Wachs werden in ihrer Hand

Ach wenn ich doch einen Menſchen hätte der mir rathen
und helfen möchte ſchluchzte ſie ihren Kopf an die rundliche
Schulter der mitleidigen Freundin legend Jch bin ja ein ſo
unglückliches bejammernswerthes Geſchöpf

Triumphierend leuchtete es in den dunklen Augen der

i c Bei Jhnen lügen ſie ja nie Wahrſagerin auf Sie hatte ja gewußt daß es dahin kommenes ſich für ihn im viel Geld Er geht mit der Abſicht um n ppreche von ver ſchweren Schuld Frau Baumeiſter e ber es erfüllte ſie voth a nicht geringer Genugthuung

Jhnen alles z nchmen was Sie beſitzen erklärte Jlona mit düſterer Feierlichkeit Und wenn das daß es ſo ſchnell geſchehen war
Die Frau Banmeiſter nickte Orakel die Wahrheit ſagt ſo haben Sie ſelbſt dieſe Schuld Und haben s denn nicht ſchon einen ſolchen Menſchen
Jch wußte es wohl daß dies ſeine Abſicht iſt ſagte ſie auf dem Gewiſſen fragte ſie weich Da ſchauen s doch nur mal hinein in

leiſe und mehr zu ſich ſelbſt als zu der anderen ſprechend

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen

Die andere lehnte ſich mit geſchloſſenen Augen in die Sopha
ecke zurück Ein paar Sekunden lang blieb es ſtill dann ſtieß
ſie mit merklicher Anſtreugung hervor

Theil des Romanes gratis nachgeliefert Können Sie auch leſen was für eine Schuld es iſt

die Karten Der Carreau Neuner das iſt Jhr Zimmer dieſes
Zimmer da in dem wir jcyt ſitzen Und die Pique Dame
die neben der Troſt und Glücksfarte auf Jhrem Zimmer liegt
wer ſollt das wohl anders ſein als Jhre treue Freundin Jlong
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hervorgehoben und den Wunſch ausgeſprochen daß es mir geſtattet ſein
möge die guten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Groß
britannien zu pflegen Jn den Hanſeſtädten habe ich ſtets den Wunſch hervor
treten ſehen daß ein freundnachbarliches Verhältniß zwiſchen Deutſchland
und England angeſtrebt werde Jch kann mich der Anſicht Ew Magni
ficenz nur anſchließen und mein rulſiſcher Herr Kollege welcher mir hier
ger ſitt wird mir dies gern beſtätigen daß es die Aufgabe der

iplomatie iſt Gegenſätze falls ſie beſtehen abzuſchwächen und ver
ſöhnlich zu wirken Es ſcheint zwar eine neue Schule ſich aufzuthun
Schule möchte ich es nicht nennen ſondern einige exaltierte Geiſter
welche glauben daß die althergebrachten Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und England nicht weiter fortgeführt zu werden brauchten Dieſemextravaganten Jugendſtil in der Polltit brauche ich mich aber glück

licherweiſe nicht anzuſchließen Ich halte es vielmehr auch in unſerem
Jntereſſe wenn wir dem alten Kulturvolk germaniſcher Abkunft jenſeits
des Kanals wie in der Vergangenheit ſo auch in Zukunft mit derjenigen

r begegnen welche auch allein ſchon die internationale Höflichkeit
erfordert

Die weitausſchauende Anregung des Kaiſers ſämmtliche
drei Gruppen der neunklaſſigen höheren Lehranſtalten als gleich
werthig zu betrachten und ihnen die gleichen Berechtigungen zu

ewähren hat ſich ihrer Verwirklichung um ein Beträchtliches genähert
zor Kurzem erſt haben die Nealgymnaſiaſten die Berechtigung zum Studium

der Medizin und die Oberrealſchüler die Zulaſſung zu ſämmtlichen Fächern
der philoſophiſchen Fakultät ſelbſt zu demjenigen der alten Sprachen er
halten Jnzwiſchen haben ſich die Staatsbehörden aufs lebhafteſte mit
der Zulaſſung der Realabiturienten zum Studium der Jurisprudenz
beſchäftigt und ſind zu erfreulichen Ergebniſſen gelangt Die Entſcheidung
über dieſe wichtige Frage ſteht nahe bevor da am vergangenen Sonnabend
die Sitzung des preußiſchen Staatsminiſteriums unter Führung des
Reichskanzlers Grafen von Bülow ſich eingehend mit der künftigen Vor
bildung der Juriſten befaßt hat Wie der B von gutunter
richteter Seite erfährt iſt die Zulaſſung ſämmtlicher Abiturienten
der neunklaſſigen Anſtalten alſo auch der Realgymnaſiaſten
und Oberrealſchüler im Prinzip beſchloſſen und ſomit das Be
rechtigungsmonopol des Gymnaſiums für das juriſtiſche Studium definitiv
fallen gelaſſen worden Dieſe Ausſicht wird ſo erläutert das Berliner
Blatt von weiten Kreiſen mit lebhafter Genugthuung begrüßt werden da
ihren Söhnen auch ohne den Beſuch eines humaniſtiſchen Gymnaſiums
fortan der Zugang zu einer großen Reihe von höheren Karrièren offenſteht und die Zulaſſung zum juriſtiſchen Studium ſolche auf anderen Ge

bieten im Gefolge haben wird Viele Eltern ſind der Berechtigungsfrage
wegen bisher genöthigt geweſen ihre Kinder dem Gymnaſium anzuvertrauen
ohne vorher ermeſſen zu können ob ſie den Anforderungen des altſprach
lichen Unterrichts gewachſen ſein würden War dies nicht der Fall
ſo ſahen ſie ſich genöthigt ſie allen möglichen zeitverſchlingenden Um
ſchulungen und Realanſtalten zu unterwerfen Dadurch aber wieder ent
zogen ſie ihnen den Zugang zu vielen begehrten Berufen zu denen nur
das Gymnaſialmonopol berechtigte Das wird in Zukuuft anders ſein
Jeder kann nach örtlichen und perſönlichen Umſtänden die ihm am meiſten
zuſagende Schulart wählen ohne fürchten zu müſſen nach erfolgreichem

eſuche plötzlich eine faſt unüberwindbare Schranke vor ſich zu ſehen
Außerdem iſt es recht und billig daß jede neunklaſſiige höhere Schule die
Vollmacht beſitzt darüber zu entſcheiden ob ein junger Mann zu einem
Hochſchulſtudium fähig iſt oder nicht Es iſt ganz gleichgiltig ob ſich
jemand die allgemeine geiſtliche und ſittliche Reife vorwiegend auf Grund
altſprachlicher oder neuſprachlicher deutſcher oder mathematiſcher Schul
ſtudien erworben hat Pflicht der Schule iſt es nur feſtzuſtellen ob ein
junger Mann diejenige allgemeine Begabüng diejenige Folgerichtigkeit
und Schärfe des Denkens dasjenige Maß von Kenntniſſen und Ver
ſtändniß für wiſſenſchaftliche Fragen beſitzt die ihn für ein fruchtbringendes
Studium an einer Univerſität oder techniſchen Hochſchule befähigen Sache
des Abiturientenexamens iſt es daher vor allem diejenigen jungen Leute
auszuſcheiden denen nach jahrelanger Prüfung ihrer Fähigkeiten Leiſtungen
und Charaktereigenſchaften das Studium höherer wiſſenſchaftlicher Berufe
ſeitens der Prüfungs Kommiſſion oder auch ſchon vorher nicht angerathen
werden kann Es läßt ſich bei Sorgfalt und eingehender Ueberwachung
der Kommiſſionen nur anuehmen daß ſie dieſe ihre Hauptaufgabe in
durchaus zutreſſender Weiſe erfüllen werden Mit welchen Mitteln und
durch welche Fächer der Abiturient ſich die oben geforderten Eigenſchaften
aneignet iſt für den Antritt des Studiums zunächſt ohne Belang Die
beſonderen Vorkenntniſſe die das einzelne Studium verlangt ſoll dann
der Hochſchulunterricht dem Studierenden vermitteln

Am Krankenlager des Profeſſors Virchow erſchien am
Dienstag wie der B A meldet der Miniſterialdirektor Althoff
um ſeine Theilnahme und die herzlichſten Wünſche für die Geneſung aus
zuſprechen Ein Privattelegramm des L beſagt Der Kaiſer
der Reichskanzler und der Kultusminiſter ließen Erkundigungen über
das Befinden Virchow s einziehen deſſen Befinden andauernd günſtig
iſt Der Oberbürgermeiſter und Adolf Menzel erſchienen perſönlich

Profeſſor Emil v Behring in Marburg hat nach der Nat
Ztg die Abſicht zu erkennen S den ganzen Betrag des ihm zu
hen Nobelpreiſes 168000 Mk dem preußiſchen Staate zu
tiften zur Errichtung einer beſonderen Anſtalt für experimentelle

Therapie an der Univerſität Marburg in welchem er ſeine mit ſo
ſchönem Erfolge gekrönten Serumforſchungen in erweitertem Umfange
praktiſch fortſetzen kann Wie erinnerlich hat Prof v Behring ſchon vor
mehreren Jahren die ihm zugefallene Hälfte eines franzöſiſchen Preiſes in
Höhe von 25 000 Fres zur Förderung der Serumforſchung beſtimmt

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Das Kleine Journal
läßt ſich aus Lemberg durch eine Privatdepeſche und aus maßgebenden
Polenkreiſen verſichern daß eine fortgeſetzte Brüskierung der Polen
ſeitens der preußiſchen Regierung die politiſchen und wirthſchaft
ſchaftlichen Intereſſen Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns aufs
Schwerſte ſchädigen und daß falls die preußiſche Negierung nicht frei

Matraſch Wann s mir Jhr Vertrauen ſchenken wollen Frau
Lieſing ich mein daß ich Jhnen eher würd helfen können
als irgend ein Menſch in der Welt

Der wohlberechnete Hinweis auf die unzweidentige Kon
ſtellation der Karte hatte den Ausſchlag gegeben Auch das
letzte mißtrauiſche Bedenken im Herzen der Frau Baumeiſter
war verſtummt und mit jener erſchöpfenden Redſeligkeit die
ſich immer einſtellt wenn ein lange ſorgſam gehütetes Geheimniß
endlich preisgegeben wird erzählte ſie der treuen Freundin
die Geſchichte ihres Lebens und ihrer dunklen Beziehungen zu
dem Mann vor dem ſie ſich ſeit Jahren wie vor einem Ver
hängniß fürchtete

Das enthüllte Geheimniß
Der Baumeiſter und Grundſtücks Spekulant Lieſing war

nicht ihr erſter Gatte geweſen Als blutjunges Mädchen ſchon
hatte ſie auf den Wunſch ihrer völlig mittelloſen Eltern und
ohne beſondere Liebe den Kaufmann Georg Gumpert in Breslau
geheirathet der nach ihrer Darſtellung ein ſehr ſchwacher Cha
rakter und äußerſt untüchtiger Geſchäftsmann geweſen ſein
mußte Schon in den erſten Jahren der Ehe war es mit
ſeinen Verhältniſſen beſtändig rückwärts gegangen und ſchließ
lich hatte er in Folge ungeſchickter Spekulationen ſein ganzes
Vermögen verloren Und nicht das allein ſondern auch das
Vermögen anderer Leute wie Frau Lieſing mit dem Ausdruck
tieſſter ſittlicher Entrüſtung hinzufügte Es waren allerlei
Unregelmäßigkeiten in ſeinem geſchäftlichen Gebahren geweſen
und alle Wahrſcheinlichkeit ſprach dafür daß das Gericht ſeine
Zahlungseinſtellung als einen betrügeriſchen Bankrott anſehen
würde Frau Lieſing geſtand daß ſie ſelbſt ihm damals den
Rath gegeben habe ſich der Schmach einer Beſtrafung durch
die Flucht zu entziehen und ſie ſchilderte in beweglichen Worten
eine wie traurige Zeit ſie damals um der Schuld dieſes
Menſchen willen habe durchleben müſſen Von NewYork
aus hatte er an ſie geſchrieben und ſpäter noch einmal aus
San Francisco wo es ihm nach ſeiner Mittheilung ſo ſchlecht

mee h n e
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willig einlenke die Polenfrage zu den folgenſchwerſten Komplikationenwwiſden Deutſchland und Oeſterreich führen müſſe Das iſt eine lächer

liche Prahlerei und deutſche Blätter ſollten ſich ſchämen der Ver
breitung ſolcher durchſichtigen polniſchen Tendenzlügen ohne Widerrede
ihre Spalten zu öffnen

Der ſozialwiſſenſchaftliche Studentenverein
der Univerſität Berlin iſt vom Rektor Geheimrath Kekuls v Stradonitz
wegen Gefährdung der akademiſchen Disziplin 41 derakademiſchen Vorſchriften dauernd aufgelöſt worden Ueber den Grund

zu dieſer ſcharfen Maßregel wird der T von betheiligter Seite
folgendes angegeben Zweimal waren vom Rektor Vorträge von Damenim Verein ehoie worden Darauf hatte der genannte Verein in der

letzten Nummer der Welt am Montag einen Diskuſſionsabend an
gekündigt mit dem Bemerken daß alle Theilnehmer auch Frauen das
Wort ergreifen dürften Hierin hat der Rektor eine Umgehung ſeines
Verbots der Frauenvorträge in ſtudentiſchen Verſammlungen erblickt und
zu der ſchärfſten Maßregel gegriffen der dauernden nicht vorüber

er Auflöſung 7Der zum Lode verurtheilte ehemalige Dragonerunter

offizier Marten aus Gumbinnen welcher ſich gegenwärtig als Unter
ſuchungsgefangener im Feſtungsgefängniß zu Danzig befindet wurde
wie das B berichtet in letzter Zeit wiederholt dem dortigen Kriegs
gericht vorgeführt um in Gegenwatt eines militäriſchen Zengen mit ſeinem
nach Danzig gekommenen Vertheidiger Rückſprache zu nehmen Wie ver
lautet ſoll Marten äußerlich hart mitgenommen ſein auch ein fin
ſteres verſchloſſenes Weſen zur Schau tragen Das iſt gewiß ſagt das
B kein Wunder wenn man bedenkt daß der Mann am 20 Auguſt

zum Tode verurtheilt iſt jetzt ſchon beinahe ein halbes Jahr auf die
Entſcheidung ſeines Schickſals wartet

Barby 7 Januar Ans Anlaß des geſtern bereits gemeldeten
Hinſcheidens der Gemahlin des Amtsraths v Dietze traf vom Kaiſer
ein längeres Beileidstelegramm ein an deſſen Schluß der Monarch be
kannt giebt daß er den Hausminiſter beauftragt habe in ſeinem Namen
der Verewigten die letzte Ehre zu erweiſen Auch der Kronprinz
der bekanntlich noch am Sonnabend als Jagdgaſt in Barhy weilte ſandte
aus Bonn eine Beileidstepeſche

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 7 Januar Lord Kitchener meldet aus Johannesburg
vom 6 d M General Plumer beſchäftigte am 3 und 4 Januar
feindliche Trupps unter Chriſtian Botha und Oppermann und trieb ſie
aus einer Reihe von Stellungen Ein Theil ſeiner Truppen unter Major
Vallentin beſtehend aus leichter Somerſet Jnfanterie erlitt hierbei aber
am 4 ſchwere Verluſte Achtzehn Engländer fielen fünf
Offiziere und 28 Mann wurden verwundet Die Buren hatten
neun Todte Nach einem weiteren Telegramm Lord Kitcheners aus
Johannesburg von geſtern ſind in der vergangenen Woche 36 Buren ge
tödtet 9 verwundet und 261 gefangen genommen worden 72 haben ſich
ergeben General Elliots Truppen ſind ſtändig mit Dewets Vorpoſten
in Fühlung geweſen haben aber obwohl ſie große Entfernungen zurück
legten und Menſchen und Thiere ſich keine Schonung auferlegten den
Feind nicht zu einem allgemeinen Kampfe ſiellen können Neue Truppen
theile werden jetzt ſchleunigſt nach dieſer Gegend beordert Oberſt Colen
brander hat in der Nacht vom 4 auf den 5 d M den Magate Paß
durchzogen und bei Tagesanbruch bei Waterval einen Feldkornet überfallen
Der Feind verlor 5 Todte und 29 Gefangene Um dieſelbe Zeit überraſchte
ein Theil von Oberſt Allenbys Kolonne unter Oberſt Williams ein kleines
Burenlager am oberen Aliphants und nahm 11 Buren gefangen darunter
einen Feldkornet

Englands Revanche
Der Kolonialminiſter Chamberlain ſpielt das Prävenire Bevor

man ſich mit ihm im deutſchen Reichstag etwas näher beſchäftigt
vertheidigt er ſich mit großem Eifer Jn ſeiner neueſten Rede in Bir
mingham trat er für den Jmperialismus ein und erklärte England
ſei die liberalſte Nation welche die Welt jemals geſehen habe ebenſo aber
auch die am meiſten gehaßte Die andern Völker beneideten England
verleumdeten es in der häßlichſten verdammenswertheſten und ſchänd
lichſten Weiſe und lauerten mit Freude auf ſeinen Sturz den ſie nahe
wähnten Es ſei durchaus falſch daß dieſe Geſinnung darin ihren Grund
habe daß die gegenwärtige Regierung und beſonders der Kolonial
ſekretär nichts tauge vielmehr ſei es gerade ſo geweſen zur Zeit von Pitt
Melbourne Wellington und Palmerſton
ſich auf fich allein verlaſſen umgeben und unterſtützt in ſeiner
glänzenden Vereinſamung von ſeinen Blutsverwandten in Auſtralien
Canada und den anderen Kolonien Er beklage zwar den Krieg
würde aber doch einen Krieg mit allen ſeinen Schrecken einem
unwürdigen Preisgeben der ererbten Stellung Englands vorziehen
Lieber müſſe jedes Opfer gebracht werden als daß England
auf die Stellung eines geſunkenen Staates herabgedrückt werde
und des Vertrauens der blutsverwandten Völker verluſtig gehe
welche dann in Zukunft an Macht und Wohlſtand mit ihm erfolg
reich wetteifern würden Es ſei von höchſter Wichtigkeit daß England
ſich ſeine Märkte erhalte es müſſe ſich darauf vorbereiten berechtigten
Wettbewerb zu bekämpfen Man habe in letzter Zeit viel von einer Kriſis
der britiſchen Jnduſtrie geſprochen indeſſen habe er kein Zeichen einer
unmittelbaren die Wohlfahrt des Lanbes bedrohenden Gefahr beobachtet
Darauf ſprach der Miniſter vom Südafrika Kriege und betonte die
Mehrheit der Engländer ſei darüber einig daß der Krieg eine Noth
wendigkeit war und ohne ernſte Opfer an den Jntereſſen und der Ehre
Englands nicht vermieden werden konnte Er ſei überzeugt daß das
Urtheil der Geſchichte mit dem Urtheil ſeiner Landsleute übereinſtimmen
werde Redner ſtellte in Abrede daß der Beweggrund zu dem Kriege in
ſchmutzigen Intereſſen gelegen habe und erklärte das Urtheil der Geſchichte

erging daß er ſich mit der Abſicht trug ſein verfehltes Leben
freiwillig zu enden Da alsdann keine weitere Nachricht mehr
von ihm gekommen war hatte ſeine zurückgebliebene Gattin
nichts anderes geglaubt als daß er entweder dieſe Abſicht zur
Ausführung gebracht habe oder im Elend zu Grunde gegangen
ſei

ſtets eine viel traurigere Rolle ſpielt als eine Wittwe hatte
ſie es vorgezogen ſich in ſchwarze Gewänder zu hüllen und
aller Welt zu erzählen der flüchtige Georg Gumpert ſei drüben
in Amerika geſtorben Und dann war eines Tages die lockende
Verſuchung an ſie herangetreten der ſie erlag

Um den Gläubigern ihres verſtorbenen Mannes nicht merken
zu laſſen daß ſie ein kleines Kapital aus dem Schiffbruch ge
rettet habe hatte ſie eine Stellung als Wirthſchafterin bei einem
älteren wohlhabenden Herrn in Berlin augenommen Und
dieſer ältere Herr war der Baumeiſter Lieſing geweſen Davondaß ſie alle erdenklichen Künſte angevende hatte ihn mit

ſtärkeren Banden als mit denen eines einfachen Dienſtverhält
niſſes an ſich zu feſſeln erzählte ſie ihrer Freundin freilich
nichts ſondern ſie begnügte ſich zu ſagen daß ſie eines Tages
durch einen formellen Heirathsantrag des Baumeiſters über
raſcht und erſchreckt worden ſei Erſchreckt weil ſie dieſen ver
führeriſchen Antrag ja nicht annehmen durfte ſo lange ſie
keine greifbaren Beweiſe für den Tod ihres erſten Maunes
hatte und weil ſie doch andererſeits dem Bewerber nicht ein
geſtehen konnte daß ſie ihn ſo lange belogen Jn ihrer erſten
Verwirrung hatte ſie ſich eine Bedenkzeit ausgebeten Und
während der nun folgenden Tage und Nächte unaufhörlichen
Seelenkampfes war es ihr mehr und mehr als eine unerhörte
Grauſamkeit des Schickſals erſchienen daß ſie das winkende
Glück ſollte von der Hand weiſen müſſen nur weil ſie das
armſelige Stück Papier nicht beſaß auf welchem das Ableben
eines gewiſſen Georg Gumpert amtlich beſcheinigt wurde Auch
damals hatte ſie wie in allen kritiſchen Situationen ihres
Lebens zu einer klugen Frau einer Kartenlegerin ihre Zuflucht

genommen Fortſetzung folgt

oberen Randes der Briefe und Karten zu ſtehen

Das engliſche Volk müſſe

Und weil eine verlaſſene Frau in den Augen der Leute

werde das ſein daß England keine andere Wahl hatte daß es wenn eß
den Buren alles Verlangte zugeſtanden hätte Südafrika und das Ver
trauen der Kolonien würde verloren haben Das Buer Volk habe ſich
ſeiner Ueberlieferungen in der bemerkenswertheſten
da es ſich auf die Höhe ſeiner Verpflichtungen erhoben und pfer
ebracht habe um den Krieg zu einem befriedigenden Ende zu führen
Vergleiche hierzu den heutigen Leitartikel Red

Aſien
Der Einzug des Hofes in Peking

Peking 7 V Der Einzug des es in die Verbotene
Stadt erfolgte am Nachmittag 1 Uhr Der Kaiſer die Kaiſerin
Wittwe Prinz Tſchün und die junge Kaiſerin wurden in gelben
Sänften getragen eskortiert von einer glänzenden Kavalkade und einer
großen Truppenmaſſe Die Geleitmannſchaften trugen bunte Fahnen und
ſeidene Schirme Vor der Sänfte des Kaiſers marſchierten Juanſchikais
Truppen Die Ausländer hatten ſich oben auf dem ChienmenThor ver
ſammelt Der Kaiſer und die KaiſerinWittwe traten in den greig inter
dem Thor gelegenen Tempel und verbrannten Weihrauch Beim Verlaſſen
des Tempels verneigte ſich die KaiſerinWittwe vor den Ausländern
Dann ſetzte der Zug ſeinen Weg zum Palaſte fort Zu beiden Seiten
der vier Meilen langen e r knieten chineſiſche Soldaten Der
Einzug im Palaſt erfolgte um 2 Uhr

Tokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 9 Januar er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag betreffend die Verſorgung der nichtpenſionsberechtigten
ſtädtiſchen Bedienſteten und Arbeiter

2 Antrag auf Uebernahme von zwei Beamten aus der Klaſſe II in
die Klaſſe Ib und Antrag auf Schaffung einer neuen Stelle der
Klaſſe II3 S auf Nachbewilligungen beim Gas und Waſſerwerk

4 Antrag die Bewilligung von Mitteln für die Gasanſtalt betr
5 Antrag den Verkauf von etwa 4 qm Land betr
6 Antrag auf Mittelbewilligung für Pflaſterung der Thalſtraße und

für ſonſtige Aufwendungen
7 Antrag auf Nachbewilligungen auf Kap XIII
8 Antrag die Neueinſtellung von ſieben Beamten der Klaſſe II vom

1 April 1902 ab betr
9 Antrag auf endgiltige Bewilligung der im Haushaltsplan des

Theaters zur Verfügung geſtellten 2000 Mk
Haushaltsplan der höheren Mäbvchenſchule für 1902
Antrag auf Mittelbewilligung für die Errichtung eines Strohver
brennungsofens
Antrag den Erwerb von Bauſtellen an der Petersberger Straße

betreffend t3 Petition gegen die Wiederverpachtung der Cröllwitzer Brücke
14 e nan des Leihamts für 1902

etition die anderweite Feſtſetzung der Beſoldung der zur Klaſſe 34
gehörigen Beamten betr

16 Sonſtige Eingänge

Feruſprechverkehr Der Ort Schandau in Sachſen iſt zum
Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprech
gebühr beträgt eine Mark

Schweinemarkt Der nächſte Markt für m und
Ferkel auf dem ſtädtiſchen Viehhofe findet am Sonnabend den
11 Januar ſtatt

Neue Poſtkarten Die Form der Poſtkarten wird eine abermalige
Aenderung erfahren Bei den neuerdings in größerer Zahl eingeführten
Stempel Maſchinen kommt der OrtsStempel nahezu in die Mitte des

Er trifft dort auf den
Poſtkarten den Vordruck Deutſche ReichspoſtPoſtkarte wodurch ſeine
Deutlichkeit ſehr beeinträchtigt wird Um die Lesart des OrtsStempels
unter allen Umſtänden zu gewährleiſten wurde vor kurzem vom Reichs
poſtamt angeordnet daß der Vordruck in die linke obere Ecke der Karte
zu ſtehen kommt Dieſe Maßregel gelangt zur Ausführung ſobald der
jetzige Vorrath an Karten abgeſetzt oder außer Kurs geſetzt ſein wird Sie
muß alſo ſpäteſtens mit der Einführung der Einheitsmarken und Karten
am 1 April in Geltung kommen Der Vordruck Deutſche Reichspoſt
wird bei den gemeinſamen Marken für das Reichspoſtgebiet und Württem
berg bekanntlich in die Worte Deutſches Reich abgeändert Bei denPoſttarten wird die Aenderung nach einer neuen Anordnung der Poſt

verwaltung ganz vermieden Die Karten ſollen lediglich den Vordruck
Poſtkarte in der oberen linken Ecke erhalten Die Bezeichnung Deutſche
Reichspoſt oder Deutſches Reich fällt ganz weg

Wichtige Entſcheidung Eine für P iers und Reiſende ſehr
wichtige gerichtliche Entſcheidung iſt kürzlich in Frankfurt a M gefällt
worden Ein Reiſender fand in einem Fahrplane die Anzeige eines Frank
furter Hotels worin Zimmer zu 1,50 pro Tag angeboten waren Als er
in dem betreffenden Hotel einkehrte verlangte er ein Zimmer zu 1,50 pro
Tag Nach acht Tagen bekam er eine Rechnung in welcher das Zimmer
um 50 Pfg pro Tag höher angerechnet war Der Reiſende zahlte nur
unter Proteſt und klagte dann auf Zurückerſtattung der zu viel bezahlten
4 Mk Der Hotelier machte ſeinerſeits geltend in dem Zimmer ſei ein
Plakat angeſchlagen laut welchem Derjenige der keine Mahlzeiten oder
zum Wenigſten kein Frühſtück bei ihm einnehme alſo gar nichts bei
ihm verzehre 50 Pfg mehr pro Tag zu bezahlen habe Trotzdem er
kannte das Gericht zu Recht der Beklagte habe ohne jegliche Bedingung
Zimmer zu 1,50 pro Tag angezeigt ein ſolches habe der Kläger bei ſeiner
Einkehr in das Hotel verlangt und erhalten mithin ſei ein Vertrag zu
Stande gekommen und habe daher das einſeitig in dem Zimmer angeheftete
Plakat für den Kläger gar keine Bedeutung gehabt Demzufolge habe
Beklagter zu Unrecht erhobene 4 Mk herauszuzahlen und die Koſten des
Rechtsſtreites zu tragen

Bankommiſſion Die beiden wichtigen Vorlagen betr Erwerb
mehrerer domänenfiskaliſcher Grundſtücke und Feſtſetzung von Straßen
zügen auf dem Gelände öſtlich des Mühlgrabens wurden von der Bau
kommiſſion bis zur nächſten Sitzung vertagt Dagegen wurde die An
legung einer Straße von der ſog Hulbe mit dem Zuſatzantrage genehmigt
daß der Ausladepiatz and der Schieferbrücke für alle Zeiten ein öffentlicher
bleiben muß

Straßenſperrungen Zwecks Vornahme von Arbeiten wird die
Flleiſcherſtraß e am 9 d Mts von der Geiſtſtraße bis zur Leitergaſſe
und am 10 ds Mts von der großen bis zur kleinen eſperrt
Die Röpzigerſtraße von der Buggenhagen bis zur Huttenſtraße wird
von hente ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Zwangsverſteigerungen Zum Zwecke der Auseinanderſetzuder eingetragenen Eigenthümer wird das Grundſtück gr Märkerſtraße 28

am 14 März Vormittags 10 Uhr vor dem Königl Amtsgericht kl Stein
ſtraße 7 II Zimmer 31 verſteigert Jm Wege der Zwangsvollſtreckung
gelangt das Grundſtück Bergſtraße 1 am 13 März Vormittags 10 Uhrdurch das Königl Amtsgericht kl Steinſtraße 7 II Zimmer t zur Ver

ſteigerung Näheres iſt aus den amtlichen Bekanntmachungen zu erſehen
Stadttheater Der Schwank Sein Doppelgänger geht morgen

Donnerstag zum zweiten Male in Szene Dem Schwank voraus wird
das muſikaliſche Märchen Das Streichholzmädel ſwon A Enna wieder
holt Am Freitag Die luſtigen Weiber von Windſor Frau Fluth
Frl Toni Letés a G auf Engagement Jn Vorbereitung für nächſte
Woche Gaſtſpiel des Königl Hofſchauſpielers R Chriſtians vom Königl
Schauſpielhanſe in Berlin Das Weihnachtsmärchen Aſchenbrödel wird
am Sonnabend Nachmittag nochmals wiederholt

Enugen Gura Concert Ein Balladen und Lieder Abend
des Königl bayr Kammerſängers Eugen Gura iſt für Mittwoch den
15 d Mts in den Kaiſerſälen angeſagt und zwar wird der allerorten
efeierte Künſtler der erſt vor wenigen Wochen in Wien ein großes
uditorium durch ſeinen Meiſtergeſang in helles Entzücken verſetzte dies

mal nur Löwe ſche Balladen ſeine ureigenſte Domäne da er einen Theil
dieſer Balladen erſt populär gemacht hat und eine ſchöne Auswahl der
herrlichen Lieder von Hugo Wolf ſingen die es verdienen dem deutſchen
Volke immer näher gebracht zu werden Was Eugen Gura als Balladen
ſänger bedeutet das bedarf nicht beſonderer Beleuchtung Die Ge
ſtalten von denen Löwe ſingt ſtellt uns Gura leibhaft vor Augen mit
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Nr 7 Donnerstagſener packenden Kraft die ſelbſt eine todte Phantaſie entzünden muß

Auch diesmal wird Eduard Behm der Klavierbegleiter ſein Der Billet
verkauf befindet ſich in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Stadtverordnetenwahl Bei der heutigen Wahl eines Stadt
verordneten an Stelle des Herrn Otto welcher die Annahme des Mandats
ablehnte wurde von der I Abtheilung Herr Kaufmann Paul Kobe

ewähltß Werein ehem Kavalleriſten Jn der letzten Monatsverſamm
lung wurde beſchloſſen den Geburtstag des Kaiſers am 27 ds Mts
durch einen Kommers im Vereinslokale zu feiern Zu demſelben ſind
ehem Kavalleriſten auch wenn ſie dem Verein noch nicht angehören

willkommen
Der BoniſacinsSammelverein für Waiſenhäuſer und Kom

munikanten Anſtalten feiert Sonntag den 12 Januar Abends 7 Uhr
im großen Saale der Kaiſerſäle ſein Jahresfeſt Das Programm iſt
ſehr reichhaltig Der Kirchenchor Cäcilia ſowie der katholiſche Männer
chor haben ihre Mitwirkung zugeſagt

Feuer Geſtern Abend um 91 Uhr wurde die Feuerwehr nach
Gr Ulrichſtraße 32 gerufen wo in dem im erſten Stockwerk gelegenen
Geſchäftsraume der Firma Alb Barth Bücher und eingebundene
Rechnungen welche in einem Regal aufgeſtellt waren auf unaufgeklärte
Weiſe in Brand gerathen waren Die Gefahr war ſehr ſchnell beſeitigt
ſodaß die Wehr bereits um 10 Uhr in das Depot zurückkehren konnte
Bei dem Verſuche die Bücher zu retten hat der Geſchäftsinhaber Herr
Barth Brandwunden an den Händen erlitten auch war derſelbe durch
Einathmung von Rauch beim Eintreffen der Wehr ſtark mitgenommenEr hatte h aber vor dem Abrücken wieder etwas erholt Geſtern
Nachmittag kurz vor 6 Uhr rückte die Wehr nach Reilſtraße 2 ab Jn
folge des ſtarken Luftzuges waren Funken aus dem Schornſtein geflogen
weshalb Feuerlärm gemacht wurde Nach Feſtſtellung der Thatſache kehrte
die Wehr in das Depot zurück Vorgeſtern Abend 9 Uhr brach in dem
Pferdeſtalle des Handelsmannes Reinhold Trappiel Beeſenerſtraße 20
Feuer aus Durch den Rauch erſtickten daß im Stall befindliche Pferd
und elf Kaninchen Die Urſache des Brandes iſt nicht bekannt Die
ar wurde nicht requiriert

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Eiwohner
Meldeamte wurden im Jahre 1901 die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf das Vorjahr 18897 19969 männliche und 12722

12828 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 18602 17682
männliche und 12201 12070 weibliche Perſonen als abgezogen
gemeldet Jhrem Berufe nach waren r Angehörige die Zu

ezogenen Farailienhäupter 1620 1817 männliche 368 412 weiblicheienſtboten el 390 männliche 4918 5810 weibliche Arbeiter 2225 1798

männliche 661 671 weibliche Gewerbegehilfen 10538 9851 ſebſtändige
Handel und Gewerbetreibende 524 599 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 1413 1760 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 305 277 in Berufs
Vorbereitung 3634 3661 ohne Beruf einſchließlich Kranke 2290 2465
Die Abgezogenen Familienhäupter 1588 1512 männliche 387 367
weibliche Dienſtboten 565 354 männliche 4726 4963 weibliche Arbeiter
2060 1527 männliche 544 564 weibliche Gewerbegehilfen 10748
9030 ſelbſtändige Handel und Gewerbetreibende 443 519 Lehrer Mili

tärs Gelehrte Beamte 1370 1609 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 237
246 in Berufs Vorbereitung 3275 3072 ohne Beruf einſchl Kranke

2117 2438 Bei den Polizei Revieren wurden 30554 31512 An
meldungen und 28985 30470 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien
welche innerhalb Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht
Die Zahl der dem Einwohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen
unbeſtellbaren Poſtſendungen betrug 39184 43664 Davon
wurden 24911 26019 Empfänger ermittelt 14278 17645 blieben un
ermittelt

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 8 Januar Meldung des B Zum deutſch

venezolaniſchen Konflikt wird berichtet Die venezolaniſche
Regierung hat die deutſchen Forderungen dem Vernehmen nach
noch gar nicht anerkannt Auch läßt ſich nicht erkennen ob über
haupt Geneigtheit zu dieſer Anerkennung beſteht Die Verhandlungen
werden alſo noch fortdauern

Berlin 8 Januar Hirſch s Bur Der Pionier Emde wurde
vom Kriegsgericht der 1 Gardeinfanteriediviſion wegen Gehorſams
verweigerung und thätlichen Angriffs im Felde zu 2 Jahren
6 Monaten Gefängniß verurtheilt unter Anrechnung von 5 Monaten
Unterſuchungshaft

Gera 8 Januar Hirſch s Bur Hier entgleiſte geſtern Nach
mittag ein Motorwagen der Straßenbahn und fuhr in die abſchüſſige
Bachgaſſe hinein Der Dienſtmann Klinger wurde dabei von dem
Wagen überfahren und tödtlich verletzt er iſt Vater von 7 kleinen
Kindern Außer Klinger wurden noch mehrere Perſonen mehr oder weniger
verletzt Jm Vorort Untermhaus fochten zwei Knaben von 10 und
12 Jahren ein regelrechtes Duell aus Der eine führte ein Piſtol der
andere einen Säbel Der Kampf wurde dadurch beendet daß der Piſtolen
üs ſeinen Gegner durch den Arm ſchoß

London 9 Januar Caff Bur Ans Waſerworts wird ge
meldet Bei Branddrift nahe Thabauchu fand am 4 d Mts ein
ſcharfes Nachtgefecht zwiſchen einer Abtheilung Buren und den
Jriſh Rifles ſtatt die unter dem Befehl des mit Oberſt Pilcher
kooperierenden Majors Sitwell ſtehen Ein aus einem Sergeanten und
drei Mann beſtehender Poſten der Jriſh Rifles wurde unter dem Schutze
der Nacht von 40 Buren überraſcht die ſich mit dem Rufe näherten

Schießt nicht Wir gehören zu Pilcher s Truppen Die vier Mann
wurden überwältigt und ihrer Kleider entledigr als ſpäter Unterſtützung
herbeikam entwickelte ſich ein ſcharfes Gefecht Schließlich räumten
die Buren unter Mitnahme ihrer Verwundeten das Feld auf Seiten
der Engländer wurden zwei Ofiziere verwundet

San Juan Portorico 8 Januar Meldung des B
Die Offiziere des deutſchen Schulſchiffes Stein wurden hier
ſehr freundlich aufgenommen Vorgeſtern waren ſie zunächſt Gäſte
des Gouverneurs dann veranſtaltete der Landesklub ihnen zu Ehren einen
Empfang

Eröffnung des preußiſchen Landtags
Jm Weißen Saale des Königlichen Schloſſes in Berlin hat heute

Mittag die Eröffnung des preußiſchen Landtags ſtattgefunden Die
Thronrede welche vom Miniſterpräſidenten Grafen Bülow verleſen
wurde hat folgenden Wortlaut

Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden Häuſern des Landtags
Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben mich mit der Eröffnung
des Landtags der Monarchie zu beauftragen geruht Die Ungunſt
der allgemeinen wirthſchaftlichen Verhältniſſe hat auf die
Geſtaltung der Staatsfinanzen im laufenden Etatsjahre nicht
ohne Einfluß bleiben können Während die Rechnung für das Vor
jahr 1900 noch mit einem beträchtlichen Mehrertrag abſchloß iſt für das
Etatsjahr 1901 nach den bisherigen Ergebniſſen ein günſtiger Ab
ſchluß t zu erwarten in dem namentlich die Einnahmen der Staats
eiſenbahnen weſentlich hinter dem Voranſchlage zurückbleiben werden

Der Entwurf des Staatshaushalts Etats für 1902 wird
Jhnen alsbald vorgelegt werden in demſelben haben die Einnahmen
des Staates im Hinblick auf den Rückgang der Ueberſchüſſe der
Staatsbetriebe beſonders vorſichtig und deshalb niedriger als im
laufenden Etatsjahre veranſchlagt werden müſſen Auch fällt in das
Gewicht daß die Deckungsmittel für den eigenen Bedarf Preußens
durch die ungünſtige Geſtaltung des finanziellen Verhältniſſes zum
Reiche eine nicht unerhebliche Schmälerung erleiden Wenn gleichwohl
Einnahmen und Ausgaben ohne Rückgriff auf den Staatskredit das
Gleichgewicht halten ſo iſt dies weſentlich dem Umſtande zu verdanken

daß durch eine reichliche Bemeſſung des Extraordinariums in den letzten
Jahren eine Reſerve für minder günſtige Zeiten gewonnen iſt

Es iſt daher möglich geweſen nicht nur für die regelmäßig noth
wendigen Ausgabeſteigerungen die erforderlichen Mittel verfügbar zu
machen ſondern auch auf den verſchiedenſten Gebieten der Staats
verwaltung neuen Ausgaben gerecht zu werden Zur Verbeſſerung
der Wohnungsverhältniſſe der in ſtaatlichen Betrieben be
ſchäftigten Arbeiter und der gering beſoldeten Beamten
ſind zu wiederholten Malen mit Jhrer Zuſtimmung ſtaatliche Mittel

bereit geſtellt worden Da ein Fortſchreiten auf dieſem Wege im Jn
tereſſe der ſtaatlichen Arbeiter und Beamten dringend erwünſcht iſt wird

Jhnen alsbald ein Geſetzentwurf vorgelegt werden in dem höhere
Mittel als bisher zugleich unter Ausdehnung des Kreiſes der zu Be
rückſichtigenden von Jhnen erbeten werden

An der im Vorjahre angekündigten Abſicht die bisherige Dotation
der Provinzialverbände durch Ueberweiſung weiterer Staatsrenten
zu erhöhen hält die Staatsregierung ungeachtet der ungünſtigeren Ge
ſtaltung der Finanzlage feſt Die erhebliche Steigerung der Armen
und Wegelaſten läßt namentlich in den wirthſchaftlich ſchwächeren
Provinzen und den zugehörigen engeren Kommunalverbänden eine vvirk

ſame Erleichterung durch den Staat geboten erſcheinen Ein entſprechender
Geſetzentwurf wird Jhnen unverzüglich zugehen

In Folge der allgemeinen wirthſchaftlichen Lage ſind die Betriebs
leiſtungen und hiermit die Betriebseinnahmen der Staatseiſen
bahnen zurückgegangen Wenn dementſprechend auch der Betriebs
aufwand einzuſchränken iſt ſo wird die Eiſenbahnverwaltung dennoch
durch Erhöhung der Bauthätigkeit vermehrte Arbeitsgelegenheit

Grosser

Räumungs Ausverkau
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reicher Aufträge nach Möglichkeit unterſtützen Die Staatsregierung
hofft hierdurch zur Ueberwindung der gegenwärtigen wirthſchaftlichen

Schwierigkeiten beizutragen Die Erweiterung des Staatzeiſen
bahnnetzes und die Unterſtützung des Baues von Kleinbahnen im
Lande wird die Bewilligung erheblicher Mittel erfordern

Die Regierung Sr Majeſtät des Königs erachtet die Ausgeſtaltung
unſerer waſſer wirthſchaftlichen Verhältniſſe im Intereſſe der Landes
kultur und des Verkehrs fortdauernd als ein dringendes Bedürfniß für
alle Theile des Vaterlandes ſie wird Jhnen ſeiner Zeit eine neue Vor
lage unterbreiten

Der Geſetzentwurf betreffend die Heranziehung gewerblicher Unter
nehmungen zu Vorausleiſtungen für den Wegbau konnte wegen des
Schluſſes des Landtages im vorigen Jahre nicht mehr vorgelegt werden

er ſoll alsbald an Sie gelangen Die Geſetzesvorlage betreffend die
Umlegung von Grundſtücken in Frankfurt a M welche die
Linderung der Wohnungsnoth durch Schaffung von Baugelände
bezweckt wird Jhrer Entſchließung von neuem unterbreitet werden

Die durch die wiederholten Witterungsunbilden hervorgerufene
ſchwierige Lage der Landwirthſchaft in den öſtlichen Landestheilen
namentlich in den hart betroffenen Provinzen Poſen und Weſtpreußen
haben das landesväterliche Herz Seiner Majeſtät des Königs mit Sorge
und tiefer Theilnahme erfüllt Die Staatsregierung hat die zur Er
haltung zahlreicher insbeſondere kleinerer Landwirthe im Beſitz und
Nahrungsſtande nothwendigen Maßregeln in Vorausſetzung Jhrer Zu
ſtimmung ungeſäumt zur Durchführung gebracht

Die neuere Entwickelung der Rechts wiſſenſchaft hat namentlich
ſeit dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuchs eine Erweiterung und
Vertiefung des Rechtsſtudiums zur Folge gehabt für welche der
dieſem bisher zugemeſſene dreijährige Zeitraum nicht mehr ausreicht
Eine Vorlage welche dem Bedürfniſſe nach einer Verlängerung der Studien

dauer unter gleichzeitiger Abkürzung des juriſtiſchen Vorbereitungsdienſtes
Rechnung trägt wird den Gegenſtand Jhrer Beſchlußfaſſung bilden Hieran
anſchließend wird auch die Vorbereitung für den höheren Verwaltungs

dienſt eine andere Regelung erfahren Die Verhältniſſe in den
doppelſprachigen Landestheilen des Oſtens der Monarchie haben eine
Geſtalt angenommen welche die ernſteſte Aufmerkſamkeit der Re
gierung erheiſcht Es iſt eine Frage der Selbſterhaltung für den
preußiſchen Staat in ſeinen öſtlichen Provinzen dem Deutſchthum
die politiſche und wirthſchaftliche Stellung zu erhalten auf
welche es durch ſeine lange unter der weiſen Fürſorge der hohen
zollernſchen Fürſten geleiſtete Kulturarbeit gerechten Anſpruch erworben

hat Die Königliche Staatsregierung wird die Pflichten welche ihr die
Pflege des Deutſchthums im Oſten und die Abwehr ſtaats feind
licher Beſtrebungen auferlegen mit Feſtigkeit und Stetigkeit
erfüllen Sie zählt dabei auf die wirkſame und furchtloſe
Mitarbeit der deutſchen Bevölkerung in jenen Landestheilen und nicht
minder auf die Unterſtützung des geſammten Volkes das ein Zurück
drängen deutſcher Sprache und Sitte als einen Angriff auf die
nationale Ehre und Würde empfindet

Meine Herren Die Regierung Seiner Majeſtät des Königs rechnet
auf Jhre verſtändnißvolle und patriotiſche Unterſtützung bei Löſung
dieſer wichtigen Aufgaben Möge die gemeinſame Arbeit in der bevor
ſtehenden Tagung Ergebniſſe zeitigen die dem Vaterlande zu dauerndem

Segen gereichen Auf Befehl Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs
erkläre ich den Landtag der Monarchie für eröffnet

a 2 e h

Waſſerſtände Am 7 Januar Weißenfels Oberpegel 2,96
Unterpegel 2,30 8 Januar Halle unterhalb 2,65
Trotha 3,54 7 Januar Bernburg 3,12 Calbe Unter

Einen grossen Posten Kleider Velours r Blousen und Hauskleider jetzt das Meter 25 Pfg
Einen grossen Posten Fantasie Kleidlerstoſfe meist Neuheiten älteser Satson jetzt las Meter 45 und 65 Pfg

Einen grossen Posten Fantasie Ballstoffe in zarten Liehtcarden jetzt las Meter 36 und 75 Pfg
Einen 9ross6n Posten Organdli kür Blousen und Costumes in prächtigen Farbenstellungen jotzt das Meter 35 Pf

Einen grossen Posten reinwollene schwarze Etamines vorzügliche Qualitäten jetzt das Meter 95 Pfg
Einen grossen Posten Herren Glacé Handsehuhe jetzt das Paar 75 Pfu Damen Glacé Handsehuhe jetzt das Paar 85 Pfg
Einen grossen Posten schwarze Kleiderröcke auvere Verarveituns Jetzt das Stück 2 Tuch Gostum Röcke jetzt d St 4,50 Mk
Einen grossen Posten gestreifte Flanell Blousen Hemtlen heehelegaute Ausführung jetzt das Stück 1,75 M
Einen grossen Posten Sommer Unterröcke mit Volant in Versehtedenen Ausführungen jetzt das Stück 75 Pf bis 1,25 Mk
Einen grossen Posten helle Gretonne Servier Blousen in entzuekenden Dessins Jetzt las Stück 45 Pfg
Grosse Posten in Seiclen und Sammet Damen Blousen weit unter der Hälfte des wirklichen Woerthes
Grosse Posten in Damenputz Leih Tisch und Bett Wäsche Teppichen Damen und Kinder Confection etc
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m Allgemeiner Consumn Verein zu Hallo a

E G m b H 27Den geehrten Mitgliedern unſeres Vereins zur öffentlichen Kenntuiß daß die Eröffnung unſerer

S

neuen Verkaufsſtelle

2 Werseburgerstras Se 9 e
Donnerstag den 9 Jannar erfolgt und laden wir zum fleißigen Beſuche der vollſtändig modern einge
richteten Verkaufsränme höflichſt ein

Beitritts Erklärungen zu unſerem Vereine werden in allen Verkaufsſtellen ſowohl wie im Contor
Merſeburgerſtraße 168 jederzeit entgegen genommen

e

Achtungsvoll Der Vorſtand

W W e e ne eg I aliesches KochbuchDie beſten Rezepte für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer gediegenen Aus
wahl von Rezepten und Anleitungen über die Wereitung von Wackwerß über das m Die
Einmachen der Früchte u die Herſtellung kalter u warmer Getränke nebſt einem vonmit Dampfhetrieh 5 Anhang eine Anzahl praktiſcher Winke enthaltend 261 Seiten eleg geb 1,50 Z ſchn

W Ein wirklich gediegenes Kochbuch zu mäßigem Preiſe W StaZu beziehen durchHalle a S bstr 12 ebr Vriehstr 12 8 r Mriehstr 12 e Poter Alte Promenade 35 a Hanpipoſt

96 der
Ausverkauf wegen ſegchiſtenſnde a

erlit

mzu ganz bedeutend ermässigten Preisen Grossartigre REründung Ana Gekaufte Sachen können bis Anfang März 1902 unentgeltlich lagern ma i S vielen Aerzten und Specialisten aufs wärmste empfohlen e

v 8 triele Hautaussehläge una Flechten ie sowie gegen Risse in den Händen alle h aber
Haar ung Bartkrankheiten wirm z SpI wirkt in allen Fällen unter Garantie Obermeyer s Herbaseife Spr

U a schreibt Herr Dr med H in Specialist für Hantleiden Jnhunterm 20 Mai 1901 wotariell veglanbi t Obermeyer s ladeW Herba Seife ist von mir in vielen Fällen von Hautaussch ſein
Jägen zur Anwendung gekommen und war der Erfolg mana geradezu überraschend KiſtV Dr G in L schreibt 7 10 01 Ait Obermeyer s Heri

S Herbaseife habe ich recht gute Erfolge bei chronischemW besonders trockenem Excem erzielt u s w u s W ä
Anfertigung Bestandtheile 909 Seife 290 Salbei 390 Arnica 1,5090 arabnach Maass in Wasserbecherkraut 3,590 Harnkrant Zu haben per Stück e W

Hand u NMaschtnenstrioerei e Progerien oder durch den Fabrikanten J Gioth a

Einzelverkauf Auch zu haben bei Paul Evers Gr Ulrichstr 51 EnnO fert Strumpfwaaren Leipzigerstr 31 Engros Helmbold Co s

zu billigsten Preisen gefiNur hesthewährte GeſcQualitäten in solid Ausführung in ean i

ermnanmn S TraueBedeutendstes Strumpfwaaren 4 S gennene J 3 neo vor itz e Co
r Pfd mit eigenem Maschinenbetrieb S Sesgr 1877 Magdeburgerstr 3 1 Treppe Gegr 1877p acket 40 50 und 60 pfg Gr Steinstrasse 84 c z Sist das feinste Fabrikat der Neuzeit

Da For Leinen Wäsche BettwaarenIII enptehlenr
arantiemenet Gian i Brautausstattungen

C hhhähe v I Tischwäsche Bett und Leibwüsche309 Dalli Plätten garantiert gute und de Qualitäten in jeder Znsammonstenung e
Spiritusplätten v Bei der Anfertigung von Ausstattungen in jeder Preislage soll z

De Kein Laden W Kein Laden 6,50 an Aermel besonderer Werth auf gediegene Einfachheit gelegt werden bei
plättbretter ſtark welcher bestes Material sauberste Ausführung und tadelloser

I 1,25 große Plättbretter Waſch und Sitz unsere Hauptaufgabe sein wird Bei Bedarf bitten wir um Se O 4 l Wringmaſch Wäſcherollen neue Glanzier sütiges Wohlwollen und geschütztes Vertrauen das wir in jeder
plättmaſchinen Beziehung rechtfertigen we rden Sund Daun en in grosser Auswahl Gustav Rensch Poſtſtr 910

Magazin für Haus und Küchengeräthe

Federn per Pfd von 55 Pfg an in guker H t tar r aunstrunr Ferti 9 e Betten m J iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte
von 15 Mark an gut abgelagerte

2 r rR Bemilkwite Vachfig Hausbier in Flaſchen Die ſchönſten
27 Grosse Märkerstrasse 17 à 6 Pfo e SDEF Kein Laden Kein Laden W Erport Doppelbier S Masken ungh S

e m e e in Flaſchen à 10 Pfg von Sheinrich Müller s WweTann n fer r t Schwemme Brauerei
Der zweite Winterkursns meines Tanzunterrichts nebst Anleitung über TAesthetik der Körperbewegungen und Umgangsformen beginnt Dienstag Prima Därme

den 21 Januar in S Kaisersälen Nit eingeübt werden Kaiserin Gavrotte

Narrenkappen
in unübertroffener Auswahl finden Sie bei5 Albin Hentze z

Frangesa Mazur ne blesse und In der Novitäten Gefällige Anmeläungen j ſowie Schweinelebern in prima Waare
Werden in meiner Wohnung entgegengenommen empfehlen Kebrüder manasseIerianm v r nanziehre r Porsterstr 50 I E Leipzigerſtraße 82 am Leipziger ThurmBier Grosshanckkung von E Cehmer Halle a
Haupt Conto Lager und Eiskellereien mit direktem Gleisanschluss Landsbergerstr 7 Fernsprecher 238 2 Contor im Mause meines früheren Geschäftes Bölbergasse 2 Fernsprecher 1287 7

empfiehlt in Gebinden Flaschen und Siphons TEoht Pfungstädter Bock Ale Echt Böhmiseh marie en ten Eeht Köstritzer Schwarzhier e
Märzenbier Grätzer Gesundheitsbier stillende Mütter und Reconvatescenten jeder Art verk

le Eocht Kulmbacher Exporthierv v Kaiserhräu Echt Nürnhberger Exporthbier eunLärms rg Echt MHünchner Kindlbräu n
Eoht Coburger Actienbier Engi Porter und Pale Ale

NB Höstritzer Schwarzbier Grätzer und Englivche Biere nur in Füssern und Flaschen
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